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dans son activité de géomètre en révélant un talent exceptionnel pour le
dessin. Pendant cette longue carrière, il s'occupa de la triangulation dans
le Jura-Sud et de la topographie pour le plan d'ensemble. A ce propos,
il convient de relever qu'il s'était vu confier la représentation sur les
plans d'ensemble de tout le Jura bernois des parties rocheuses - travail
qui nécessitait l'alliance des qualités d'artiste et de géomètre.

L'introduction du Code civil suisse en 1912 ouvrit aux géomètres
un vaste champ d'activité: les révisions d'abornements suivies des
nouvelles mensurations. Robert Dietlin en exécuta pour sa part dans
une dizaine de communes de l'Ajoie.

En 1921, lors de la création des arrondissements de conservation,
Monsieur Dietlin s'est vu confier la mise à jour des documents cadastraux
pour les communes de la partie sud du district de Porrentruy ainsi que
le Clos du Doubs. Après le décès, en 1950, du regretté géomètre Charles
Maillât, il se trouva à la tête de la conservation du cadastre de toute
l'Ajoie et du Clos du Doubs, tâche considérable qu'il sut maîtriser avec
son élégance coutumière.

Robert Dietlin n'est plus; il aimait passionnément sa profession et le
prouva en assistant régulièrement aux assemblées de la Société bernoise
des géomètres où sa présence souriante était très appréciée. Nous
garderons de ce collègue généreux un souvenir ému.

Que ses amis, sa famille et plus particulièrement Madame Dietlin
veuillent recevoir l'expression de nos sentiments de profonde sympathie.

H.B.

Ruchbesprechung

Prof. W. W. Danilow: Präzisionspolygonometrie. 228 Seiten, 63 Figuren
im Text, geb., A5, Fr. 25.—. VEB-Verlag, Berlin.
Als um die Jahrhundertwende das Invar zu einem brauchbaren

Material für sehr genaue Streckenmessungen und von Jäderin ein besonderes

Gerät für die praktische Messung entwickelt waren, ließen sich die
früher nur mit riesigem Arbeitsaufwand zu bewältigenden Basismessungen

verhältnismäßig einfach ausführen. Damit drängte sich die Anwendung

der Methode auch in der Präzisionspolygonometrie auf. Sie konnte
natürlich nur in jenen Ländern für die Erstellung eines Netzes I. bis
III. Ordnung Eingang finden, in denen neue Werke zu erstellen
waren - wo also nicht Bestehendes zu überarbeiten war - und in denen
günstige topographische Voraussetzungen vorlagen. Zu diesen Ländern
gehörte die UdSSR, und der Verfasser des vorliegenden Buches kann sich
zweifellos auf eine reiche Erfahrung stützen.

In einem ersten Teil wird die Genauigkeit eines Polygonzuges mit der
einer Dreieckskette verglichen. Dabei zeigt sich, daß die Präzisionspolygonometrie

durchaus die Genauigkeit einer Dreieckskette erreicht, wenn
nur in der Mitte des Zuges (nach etwa 110 km) Laplacesche Azimute oder
astronomische Azimute bei Zügen III. Ordnung beobachtet werden,
womit eine Anhäufung von Azimutfehlern im Zuge vermieden wird. Die
Genauigkeit in Länge ist sogar etwas besser als bei einer Dreieckskette
und nicht abhängig von der Entfernung von der Basis. Ein weiterer Teil
des Buches ist der Projektierung und Erkundung sowie der Vermarkung
und Signalisierung der Polygonzüge gewidmet. Es werden praktische
Vorschriften und Hinweise gegeben, nicht zuletzt auch in organisatorischer

Hinsicht, was gerade für wenig erschlossene, schwer zugängliche
Gebiete besonders wichtig ist.

Die Frage der Kombination von Präzisionspolygonometrie und
Triangulation sowie das Problem der strengen und näherungsweisen
Ausgleichung von Polygonnetzen - allein oder in Verbindung mit der Tri-
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angulation gleicher Ordnung - werden in einem letzten Teil des Buches
besprochen. (Allerdings ist gerade diese Trennung in strenge und
näherungsweise Ausgleichung nicht immer eingehalten.) Die Ausgleichung
selber erfolgt in der Projektion, wird aber auch für das Ellipsoid skizziert.
Als Methoden werden die beiden klassischen Fälle der bedingten und
vermittelnden Ausgleichung verwendet, erstere bei der Ausgleichung von
Polygonnetzen allein, letztere bei der Ausgleichung von Polygonnetzen
zusammen mit der Triangulation. Dem Buche sind einige durchgerechnete

Beispiele beigegeben, was der Studierende sicher begrüßen wird.
Im ganzen gesehen, kann das Buch von Danilow dem Vermessungsingenieur

empfohlen werden, der sich für die aktuellen Methoden und
Probleme der Landesvermessung interessiert, Probleme, vor die er sich
allerdings in der Schweiz kaum je gestellt sehen wird.

F. Chaperon
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